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mer hal - len sodumpf und 
nen Bli - ckendeinhol - des 
ne See - Ie, wasLie - be 
eken krau - selt im Mon - den - 
mir seh - nen,wie Ze - phirs 




r rfffr'fmJ i 



i 



p i r p ï m 



^m 



^ 



M 



1. Brust, 

2. hohl, 

3. Bild, 

4. spricht, 

5. licht, 

6. Wehn 



nun 
mir 
das 
ach 
das 
wird 



mischt 

tont 

mir 
Freund! 

ist 
dir^s 



sich Weh 
im A 
mit ban 
den ich 

mein Geist 
me - lo 



mut, ach! 

bend - lied 
ger Sehn 
aus ei 
der fle 

disch durch 



seit wir 

der Nach • 

suchtund 

ner Welt_ 
hend dich — 
die Lüf 



ge ■ 
ti . 
Ent 
er . 
um 
te 



m^ 




^^ 



i 



^ 



^ 



^ -^ ^ i 



1. schie - 

2. gal - 
zü - 

wah 
sau - 
tö - 



3. 
4. 
5. 
6. 



den, in je 
len dein Le - 
eken den Bu - 

le, ver-giB 

selt, ver -gifi 

nen:auf Wie - 



de Lust. 
be - wohl! 
sen füllt. 
mein nicht! 
mein nicht! 
der - sehn! 
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Der Zufriedene 

Rci&ig 

Frisch und heiter, etwas lebhaft 



Op. 75 NO 6 



£ 



zfe 



> V [?h[l P pt^ l Jj^M^'p p^ 



1. Zwar schufdasGlückhie-nie-den mich we -der reichnoch 

2. So ganznach mei-nem Her-zenward mir einPreundver- 

3. Mit ihmwirdfrohund wei-se manchFlaschchen ans - ge - 

4. Wenn mir bei die-sem Lo-se nun auch ein trüb-res 



p 



tt. iv ^ >,£, ;i , ^ 



^m 



p 



^^^g 




^rt 



* — # 



i=" 







^^ 



I 



i=F= 



t 



tf 



pp p p l O'i' l ^p p Plf i 



s 



1. grofi, 

2. gönnt, 

3. leert! 

4. fallt, 



al - leinich bin zu - frie-den,wie mit demschönstenLos, 

denn kü&«en,trinien,scherzen ist auch sein E - le-ment, 

denn aufder Le-bens-rei-se ist Weindas be-stePferd, 

so denkich:kei-ne Ro - se blüht dom-los in der Welt, 



wie 

ist 

ist 

blüht 




i^ 



1.2.3. 



4. 



^^ 



o:-M-^ 



1. mit demschönsten Los. 

2. auch sein E - Ie - ment. 

3. Wein das be - ste Pferd. 

4. dom - los in der Welt. 



2. So 

3. Mit 

4. Wenn 
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